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Liebe Mitglieder und Paten, liebe Tierfreunde, 
 

Das Jahr 2023 geht langsam aber sicher zu Ende und wenn wir 

uns an die letzten Monate erinnern und zurückdenken, 

überkommen uns so viele Gefühle und Emotionen, die wir gerne 

auch zusammen mit euch noch einmal Revue passieren lassen 

wollen.  

Jedes Tier ist einzigartig und besonders und erfährt bei uns 

Respekt, Zuneigung und ganz viel Liebe. Wir kämpfen für jede 

Seele bis zum Schluss und sind mit großem Herz bei der Sache. 

Wir lieben alle unsere Tiere, egal wie lange sie schon bei uns 

leben, ob jung oder alt, egal welche Krankheiten oder 

Behinderungen sie haben und wie viel Arbeit diese mit sich 

bringen. Wir bauen besondere und innige Beziehungen zu unseren Tieren auf und gerade 

deshalb tut es auch ganz besonders weh, wenn einer unserer Schützlinge von uns geht. 

Auch dieses Jahr haben uns leider ganz liebe Seelen verlassen, wie unser geliebter und 

von Allen schmerzlich vermisster Goofy und auch Pelle, die leider während der Entstehung 

dieses Briefes von uns gegangen sind. Goofy war ein tolles Katerchen und bester Freund 

von Kuschelmuschel. Die beiden waren unzertrennlich, teilten ihr Bettchen miteinander, 

tauschten Liebkosungen aus und hatten sich sehr lieb. Zurück bleibt eine bekümmerte 

Kuschelmuschel und bei uns allen eine tiefe Trauer. 14 Tage nach Goofy erlitt Pelle in der 

Nacht eine Aortenthrombose. Weder der Notdienst noch der Kardiologe konnten ihm 

noch helfen. Wir sind erschüttert! So auch am 24. Januar, als die Welt einen kurzen 

Moment stillstand, als eine unserer über alles geliebten Schätze, Pippi-Laune-Lotti von uns 

und über die Regenbogenbrücke gegangen ist. Sie war eine ganz besondere Katzedame 

mit einer außergewöhnlichen Persönlichkeit und war mit ihren vielen chronischen 

Erkrankungen, eines unserer größten Sorgenkätzchen und gleichzeitig eine der größten 

Kämpferinnen, mit einem unglaublich starken Charakter und Lebenswillen. Ihr Leben stand 

so oft auf der Kippe aber Pippi wollte leben und hat sich zusammen mit unserer Hilfe und 

der entsprechenden ärztlichen Versorgung immer wieder zurück ins Leben gekämpft. 

Leider ist sie viel zu früh von uns gegangen aber wir sind dankbar für jede Sekunde die wir 

mit ihr verbringen und teilen durften. Wir vermissen unsere Pippi-Laune-Lotti wie auch alle 

anderen unserer Regenbogenkätzchen sehr und sie werden immer in unseren Herzen 

bleiben. Pippi hat uns nicht nur zum Lachen, Bangen und Weinen gebracht sondern sie 

hat uns gezeigt, dass man nie aufgeben darf und es sich immer lohnt zu kämpfen…und 

genau das tun wir weiterhin! 
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So beispielsweise auch bei Bam-Bam, der an einer Autoimmun-

erkrankung, dem sogenannten eosinophilen Granulom Komplex 

leidet und mit Immunsuppressiva behandelt werden muss oder bei 

Mausi, die im Januar einen bösartigen Tumor an und in der 

Oberlippe entfernt bekam. Im März musste bei unserem scheuen 

Lenchen das Auge operativ entfernt werden. Lenchen leidet seit 

Geburt an einer Harnleiter-/Blasenmissbildung und ist inkontinent.  

Im März wurde uns zudem mitten in der 

Nacht ein Notfallfundkater, von uns Stinkiwinki genannt, 

gebracht. Er war schwer misshandelt, mit vielen Narben 

überseht, hatte einen offenen Schwanzabriss und war komplett 

inkontinent. Leider hat es Stinkiwinki nicht geschafft. 

Die  Notoperation am nächsten Tag konnte ihn leider nicht 

retten und so verstarb er in der darauffolgenden Nacht in der 

Tierklinik. 

Zwei weitere Sorgenkinder sind unsere Ataxiekätzchen Hoppala und Uppsala. Hoppala 

entwickelte im Frühjahr FIP. Zum Glück stellt FIP mittlerweile kein sicheres Todesurteil mehr 

da, sondern ist heilbar und so folgten etliche Untersuchungen, Bluttransfusion und eine 

GS–Therapie mit extrem teuren Medikamenten. Hoppi ist mittlerweile geheilt, allerdings 

erhielt ihr Schwesterchen Uppsi acht Wochen später auch die Diagnose FIP. Auch sie 

durchlebt gerade die GS–Therapie und wir sind sehr zuversichtlich, dass auch sie es 

schafft.   

Unsere chronisch kranken Fellnasen bringen von Asthma, schweren Herzerkrankungen, 

Diabetes, Blasenproblemen, Epilepsie über Autoimmunerkrankungen bis hin zu  

Pankrea-/IBD-Dysfunktionen und viele Erkrankungen mit sich. Neben all diesen 

Erkrankungen weißen auch viele unserer Kätzchen Missbildungen auf, wie beispielsweise 

Polydaktylie, Gehörgangsatresien, angeborene Herzfehler und Ataxie, um nur einige zu 

nennen, die uns immer wieder aufs Neue vor große Herausforderungen 

stellen. Herausforderungen, Kosten und emotionale Achterbahnfahrten, denen wir uns 

zwar stellen, die wir aber niemals alleine bewältigen könnten. Wie auch viele andere 

Tierschutzorganisationen spüren auch wir deutlich die hohe Inflation, sowie steigende 

Futter– Energie–und Tierarztkosten. In der Not und um unseren Sorgenfellchen zu helfen ist 

uns keine Arbeit zu viel und kein Weg zu weit und doch stoßen wir emotional als auch 

finanziell oft an unsere Grenzen. Hier ist es an der Zeit für ein riesiges und herzliches 

Dankeschön, an alle, die unsere Kätzchen und uns mit aktiver Hilfe wie auch finanziell 

unterstützen und das alles möglich machen. Es ist schön zu sehen und nicht 

selbstverständlich, dass man nicht alleine kämpft sondern zusammen so viel Gutes 

bewirken kann. Jeder Euro hilft und kommt zu 100% unseren Fellnasen zugute.  

Wir senden euch ein herzliches und dankbares Miau und wünschen euch ein fröhliches 

und besinnliches „Merry Catsmas“! 

 

 

Tanja Bassler            Tobias Alletzhäusser  Deniz Yasemin Acan       

Vorstandsvorsitzende           stellv. Vorstand/Kassenwart  Schriftführerin         

 

 

Susanne Jank            Christine Schütz               Gabi Dörr   

Beisitz              Beisitz    Beisitz  

R e c h n u n g s p r ü f e r i n: Dagmar Steger 

  



 

Möchten Sie uns helfen, Katzenschicksale zum Besseren zu wenden? Es gibt 

unzählige Möglichkeiten, uns zu unterstützen: 

 

 Mit Ihrer Spende, gerne auch mit  

PayPal: katzen-in-not@gmx.de Jeder noch so 

kleine Spendenbeitrag hilft uns. 

 

 Werden Sie Pate eines unserer kranken, alten, be-

hinderten oder unvermittelbaren Sorgenfellchen. 

Eine Vollpatenschaft erhalten Sie ab  € 30,-- im Mo-

nat und eine Teilpatenschaft ist bereits ab  € 5,-- im 

Monat möglich. 

 

 Unterstützen können Sie uns auch mit Handarbeiten 

(Strick- und Bastelarbeiten) zum Verkauf für unsere 

Notfellnasen. Der Erlös daraus hilft uns sehr. 

 

 Des Weiteren benötigen wir dringend Helfer für 

Flohmärkte und Tombolas, die uns beim Aufbau 

und Verkauf unterstützen. 

 

 Auch für 2023 gibt es wieder unseren lustigen Tisch-

kalender mit Bildern unserer Fellnasen, die Sie für nur  

€ 10 zzgl. Versand durch das ganze Jahr begleiten. 

Um den Kalender zu bestellen rufen Sie einfach an, 

senden uns eine E-Mail an katzen-in-not@gmx.de 

oder eine Whatsapp Tel. 0162-2828167. 

 

 Oder besuchen Sie doch unseren Verkaufstisch im 

Kleintierzentrum Würzburg Dr. Hall & Englert am 

Heuchelhof. Um die Weihnachts- und Osterzeit fin-

den Sie dort wunderschöne Geschenkideen für Ihre 

Lieben oder sich selbst und unterstützen dabei un-

sere Gnadenhofkatzen. 

 

 

 

 

 

 

 

 Wäre ein handgemaltes Portrait 

von eurem geliebten Tier nicht das 

optimale Weihnachtsgeschenk?  

Die Bilder sind gezeichnet mit Pastell-

kreide, nach Fotovorlage, auf Pastell-

format, 18x24cm, gegen Aufpreis 

auch gerne 2 oder mehrere Tiere auf 

einem Bild oder Sonderwünsche. 

Preis pro Bild mit einem Tier ab 75€.  

60% der Einnahmen gehen an unsere 

Gnadenhofkätzchen. 

 

 

 

 

 

 

  



 

 

Patenschaftsantrag 

 

Angaben des Antragstellers 

Vorname  

Nachname  

Strasse, Nr.  

PLZ, Ort  

Telefon  

 

Ich möchte eine Patenschaft für die Katze ___________________________ übernehmen.  

Für meine Patenkatze zahle ich _______    Euro ab dem _____________________________. 

 

Gewünschte Zahlungsweise: 

 

 ⃝ monatlich         ⃝ halbjährlich          ⃝ jährlich 
 
Sollte meine Patenkatze vermittelt werden oder sterben, bin ich bereit, die Patenschaft auf eine andere Katze 

zu übertragen. Diese Patenschaft kann ich mit einer Frist von einem Monat schriftlich zum Jahresende kündi-

gen. Der Pate erklärt sich durch seine Unterschrift bereit, dass er die Patenschaft für o.g. Tier übernimmt und 

mit den Vereinbarungen einverstanden ist. Im Gegenzug erhält der Pate auf Wunsch eine Patenschaftsur-

kunde für sein Paten-Tier. Die Information zum Datenschutz finden Sie auf unserer Homepage und wird der Ur-

kunde beigelegt. 

 
 

 

SEPA-Lastschriftmandat (Einzugsermächtigung)  
zum Einzug der Forderungen aus der Patenschaft 

Ich ermächtige den Verein Hilfe für Katzen in Not e.V. (Gläubiger-ID-Nummer: DE72ZZZ00000369310), den Pa-

tenschaftsbeitrag von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, 

die von Hilfe für Katzen in Not e.V. auf meinem Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 

 

Kontoinhaber  

Name der Bank  

IBAN (22 Stellen)  

BIC (nicht notwendig, wenn IBAN mit „DE“ be-

ginnt) 
 

Ich bestätige die Richtigkeit der Bankdaten und 

stimme dem Bankeinzug zu. 

Datum, Ort 

 

 
Unterschrift des Kontoinhabers 

 

Spenden und Patenschaften sind steuerlich absetzbar! 

 

  



 

Hilfe für Katzen in Not e.V. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Unsere Gnadenbrot- und Patenkatzen 
Essigkrug 13, 97078 Würzburg, https://www.katzen-in-not.org/ 

Spendenkonto: Sparkasse Mainfranken IBAN: DE 52 7905 0000 0044 9521 09 BIC: BYLADEM1SWU 

Paypal: katzen-in-not@gmx.de 

  Bimmel, 10 Jahre alt,  
ausgesetzt im Karton, leidet an 

Asthma, FORL 

Bommel,10 Jahre alt,  
ausgesetzt im Karton, leidet an 

Asthma, FORL  

 

Lalülala, 7 Jahre alt, FORL, 
zahnlos, schwere Vergangenheit 

Lenny, 7 Jahre alt, 
schwere Vergangenheit, beißt bei 

Angst, zahnlos, FORL 

 

 

 

Sylvester, 13 Jahre alt, 
schwer herzkrank 

Mami, 10 Jahre alt, 

scheu, zahnlos, IBD 

Pippi 

in heaven ♥ - 24.01.2023 



 

 

Heli-Beli, mind. 17 Jahre (+++?) alt, 

Rentner, zahnlos, IBD 
Fussel, 12 Jahre alt, FORL, 
einfach übriggeblieben,     

Herzbube 

Lena, 11 Jahre alt, angeborene 

Blasenmissbildung, inkontinent 
ängstlich, nur ein Auge 

 

Hummelchen, 12 Jahre alt 
dreibeinig, scheu, ängstlich, zahnlos 

Tabatha, mind. 17 Jahre alt,  
zahnlos, damals ausgesetzt, kleine 

Zwiebel 

Schlappi, 14 Jahre alt 
Gehörgangsatresie, Magen/Darm-

pförtner geschädigt 

 

Pancho, 14 Jahre alt, 
ängstlich, hat Arthrose, Rentner 

Schlawiner, 11 Jahre alt, wurde 

damals im Müll entsorgt, zahnlos 
Zauberflöckchen, 12 Jahre alt, 

ängstlich, zahnlos 

 

Tilly, 17 Jahre alt, IBD, scheu, 

Rentner, aus Müllmessi-Haushalt 
Daisy, 12 Jahre alt, 
sehr scheu, Schattenkatze 

Lavinia, 12 Jahre alt, sehr scheu, 

Schattenkatze, zahnlos 



 

Katerli, 4 Jahre alt,  
ausgesetzt, lebte auf einer  

Müllhalde 

Tsunami von Bigfoot, 4 Jahre alt, 

Polydaktylie (Mehrzehigkeit), 

zahnlos 

 

Pittiplatsch, 4 Jahre alt, 
ohne Augen auf die Welt  

gekommen 

Uppsala, 3 Jahre alt, 
mittlere Ataxie, Darmprobleme, FIP 

Hoppala, 3 Jahre alt, 
schwere Ataxie, Darmprobleme, FIP 

Schnuffbert, 3 Jahre alt, 
ohne Hüftkugel, chron. Schnupfen 

Thjorven, 8 Jahre alt, 
missgebildete Kniescheiben, sieht 

nur Schatten, aus Sterbefall 

Idefix, 14 Jahre alt, aus 

Sterbefall, ehemals ausgesetzt, 

Nasen-Stenose, zahnlos 

 

Griselda, 16 Jahre alt, 

ausgesetzt, zahnlos, FORL, fokale 

Epilepsie      

Mausi, 8 Jahre alt, scheu, aus 

Sterbefall, Plattenepithel-Karzinom 

Pelle, 8 Jahre alt, aus Sterbe- 

fall, Tränenkanal verstopft 

          

Nils, 8 Jahre alt, 
aus Sterbefall, ängstlich 

   

in heaven ♥ - 24.11.2023 



 

Sheila, 5 Jahre alt, über den Zaun 

geworfen, zahnlos 
Panik-Kurti 8 Jahre alt, Name ist 

Programm, ein Auge sieht nur 

Schatten 

 

Goofy, 17 Jahre (+++?) alt, 
Unfallkater, Gesicht halbseitig 
zertrümmert, Diabetes 

Kuschelmuschel, 12 Jahre alt, 
ängstlich, nur 1 Zahn, Pankreatitis 

Scrollan, 7 Jahre alt, 
sehr scheu, zahnlos, Schattenkatze 

 

Milka, 5 Jahre alt, gerettet, wurde 

in 2 Wochen 5 x weitergegeben, 

traumatisiert, herzkrank 

Cinderella, 12 Jahre alt, 

herzkrank, FORL 
Bam-Bam, 12 Jahre alt, 

Esosinophiles Granulom, zahnlos 

 

Cremi (Wa-Wa), 8 Jahre alt, 

Forl, verfressen 

Schlumbumbel, 8 Jahre alt, 

Angsthase, FORL 
Flecki, 8 Jahre alt,    -NEU- 

zahnlos/FORL, aus Sterbefall 

Tammy, 8 Jahre alt,   -NEU- 

zahnlos/FORL, aus Sterbefall 

 

in heaven ♥ - 20.10.2023 


